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Delmenhorst lebt Demokratie
Kat h r i n Gi r n u s

Delmenhorst erhält im Rah-
men des Bundesprojekts 
„Demokratie leben!“ Gelder 
für die kommenden fünf 
Jahre. Damit können Maß-
nahmen wie Plakataktionen, 
Feste und lokale Projekte 
 finanziert werden.

„Vielfalt, Gemeinschaft, Welt-
offenheit und Zusammenhalt 
müssen immer wieder neu mit 
Leben gefüllt werden“, diese 
Worte richtete die CDU-Bun-
destagsabgeordnete Astrid 
Grotelüschen am vergangenen 
Montag an die etwa 80 Zuhö-
rer in der Markthalle. Mit den 
Fördermaßnahmen durch das 
Bundesprojekt „Demokratie 
leben! Aktiv gegen Rechtsex-
tremismus, Gewalt und Men-
schenfeindlichkeit“ soll eben 
dies passieren. Delmenhorst 
erhält als eine von 230 Kom-
munen jährlich 55.000 Euro, 
um damit lokale Projekte und 
Ideen zu unterstützen. 

Die Bundestagsabgeordnete 
Susanne Mittag von der SPD 
lobte in ihren Grußworten die 
bereits bestehenden Aktionen 
in der Stadt, die sich gegen 
Rassismus und Extremismus 
und für eine demokratische 
Lebensweise einsetzen. „Aus-
geprägtes Engagement ist vor-
handen. Nun wird es mit die-
sem Projekt weiter ausgebaut“, 
so Mittag. Bürgermeister Her-
mann Thölstedt (CDU), der 

den verhinderten Oberbürger-
meister Axel Jahnz vertrat, 
sieht das Projekt als Chance, 
„eine angstfreie Atmosphäre 
zu fördern“.

Anlässlich von „Demokratie 
leben!“ richtete man eine 
Fach- und Koordinierungsstel-
le beim Diakonischen Werk 
ein. Als zentraler Ansprech-
partner dient Sebastian Rann. 
Er betonte bei der Veranstal-
tung in der Markthalle, dass 
die Jugend im Mittelpunkt ste-
he. Das freute Markus Leh-
mann und Gunnar Strekmeyer 
vom Kinder- und Jugendparla-

ment besonders. Sie nahmen 
an der Auftaktveranstaltung 
teil, um die hiesigen Heran-
wachsenden besser in die Poli-
tik einzugliedern.

Am frühen Abend setzten 
sich die Teilnehmer zu drei Ar-
beitsgruppen mit den Themen 
„interreligiöser Dialog“, „Netz-
werkarbeit“ und „Kinder und 
Jugendliche“ zusammen. Hier-
bei stand der Austausch im 
Mittelpunkt. Des Weiteren 
wurden erste Ideen für Maß-
nahmen gesammelt, die im 
Rahmen von „Demokratie le-
ben!“ durchgeführt werden 

könnten.
Welche Maßnahmen im 

Endeffekt gefördert werden, 
darüber entscheidet der Be-
gleitausschuss. Dieser setzt 
sich aus Vertretern der Verwal-
tung und der Zivilgesellschaft 
zusammen. Wer Interesse hat, 
im Begleitausschuss aktiv zu 
werden, kann sich bis zum 15. 
Mai bei Sebastian Rann im 
 Diakonischen Werk mit einer 
E-Mail an sebastian.rann@
diakonie-doll.de bewerben.
 ■ Mehr Informationen zum 
Projekt gibt es unter www.
demokratie-leben.de

Auftaktveranstaltung zu Bundesprojekt mit rund 80 Teilnehmern in der Markthalle

Markus Lehmann (links) war mit seinen 12 Jahren der jüngste Teilnehmer. Er war gemeinsam mit 
seinem Kollegen Gunnar Strekmeyer (rechts) vom Kinder- und Jugendparlament da.  Foto: Konczak

Diese hübsche Katze wur-
de als Fundtier auf dem 
Tierschutzhof abgegeben. 
Sie hielt sich im Bereich 
Bismarckstraße auf. Sie be-
nimmt sich rollig und ist 
leider wieder mal nicht ge-
chipt. Sie ist sehr zutrau-
lich und vielleicht nur ver-
loren gegangen.

Wäre ja schön, wenn mal 
ein Tier wieder nach Hause 
findet. Falls nicht, steht 
auch diese Katze nach dem 

Tierarztcheck, der Kastrati-
on und dem Impfen zur 
Vermittlung in ein dauer-
haftes, liebevolles Zuhause.

■ Wer die Katzenschön-
heit kennen lernen möch-
ten, besucht sie auf dem 
Tierschutzhof, Schillbrok 5. 
Öffnungszeiten: Montag 
und Mittwoch 16-19 Uhr, 
Samstag 10-13 Uhr. Tele-
fon: 04221 6 89 01 50, www.
tsv-delmenhorst.de

  (eb)/Foto: Berger

Tiere suchen ein Zuhause

Das Turbinenhaus auf der 
Nordwolle dient am Donners-
tag, 30. April, ab 16.30 Uhr, für 
einen ökumenischen Gottes-
dienst. Zelebranten sind Pasto-
rin Anne Frerichs und Dechant 
Hubert von der Heide. (rl) 

Das nächste Elterncafé des 
Nachbarschaftszentrums 
Wollepark findet am Donners-
tag, 30. April, um 11 Uhr in des 
Räumen an der Westfalenstra-
ße 6 statt. Thematisch geht es 
um „Realität und Internet-Er-
ziehung – Wie geht das?“. Ob 
mit Smartphone, Tablet oder 
dem Haus-PC: Internetnut-
zung ist immer mehr an fast 
jedem Ort möglich. Doch was 
ist gesund? Wo setzt Erziehung 
an? Den Vortrag hält Tim Bert-
hold, Experte für Medienab-
hängigkeit der Anonymen 
Drogenberatung. Eltern, Groß-
eltern und all diejenigen, die 
sich über dieses Thema infor-
mieren möchten, sind will-
kommen.  (rl)

Gottesdienst in 
der Turbinenhalle

Internet
und Erziehung

Der Freundeskreis Haus Co-
burg fährt am Mittwoch, 6. 
Mai, zur Ausstellung „Peter 
Gaymann. Reif fürs Museum“. 
Eingeladen sind nicht nur Mit-
glieder sondern alle an Kunst 
Interessierten. Die Anreise er-
folgt individuell. Treffpunkt ist 
um 13.55 Uhr am Focke Muse-
um, Schwachhauser Heerstra-
ße 240 in Bremen. Anmeldung 
unter Telefon 04221 5 18 85. (rl) 

Freundeskreis
im Focke-Museum

Das Jobcenter Delmenhorst 
bekommt zum 1. Mai einen 
neuen Geschäftsführer: 
Frank Münkewarf (53) folgt 
auf Hero Mennebäck, der 
nach zweieinhalb Jahren an 
der Spitze des Jobcenters 
wieder zurück in die Stadt-
verwaltung Delmenhorst 
wechselt. Er wird dort Fach-
dienstleiter für die Bereiche 
Schule und Sport.

Münkewarf hat in den ver-
gangenen zehn Jahren ver-
schiedene Führungsfunkti-
onen in Arbeitsagenturen 
und Jobcentern wahrgenom-
men. Unter anderem baute er 
die ARGE Bremen mit auf, wo 
er anschließend als Bereichs-
leiter und Geschäftsbereichs-
leiter „Markt und Integrati-
on“ tätig war. Zuletzt war er 
Leiter des Stützpunktes Füh-
rungsberatung SGB II in 
Hannover und für vier 
Arbeits agenturen und fünf 
Jobcenter zuständig.  (rl)

Frank Münkewarf 
leitet das Jobcenter

Ab 1. Mai Chef des Jobcenters 
in Delmenhorst: Frank Mün-
kewarf Foto: pv

Abstraktes vorstellbar machen
Die Schüler der Hermann-
Allmers-Grundschule kön-
nen die Jahreszeiten, Tag 
und Nacht sowie eine Son-
nenfinsternis ab sofort 
hautnah im Klassenzimmer 
miterleben.  

Mithilfe einer Spende der Lan-
dessparkasse zu Oldenburg 
(LzO) und des schuleigenen 
Fördervereins schaffte die 
Grundschule ein sogenanntes 
Tellurium an – ein Modell, mit 
dem Abläufe im System Son-
ne, Erde, Mond nachgestellt 
werden können. „Es ist toll, 
dass wir so etwas Abstraktes  

jetzt vorstellbar machen kön-
nen“, freut sich die Fachleite-
rin für den Sachunterricht Jen-

ny Hoffstedt. Das restliche 
Geld wird in ein Schulfest ge-
steckt.  (ck)

Kleines Sonnensystem und großes Schulfest für Grundschüler

Der Spendenscheck der LzO war bei den Schülern und dem För-
derverein der Grundschule sehr willkommen. Foto: Kaiser

Der Delmenhorster Integra-
tions- und Bildungsverein  
(DIBV) lädt vom morgigen 
Donnerstag bis einschließlich 
Sonntag, 3. Mai, zu einem 
Freundschaftsfest rund um die 
Moschee an der Bremer Straße 
95 ein. Jeweils von 12 bis 20 
Uhr gibt es dort Speisen aus 
der türkischen Küche, Kinder-
belustigung sowie Gespräche 
und Moscheeführungen. (rl) 

DIBV lädt zum
Freundschaftsfest

Über 1000 Teile
Raritäten + Kurioses + Porzellan + Bilder

Bücher + Damengarderobe + u.v.m.

12. Flohmarkt
bei Evi, Sylke, Hermann, Kate & Dennis

2 Tage: Fr. 1. + Sa. 2. Mai von 10 - 17 Uhr
Delmenhorst, Bremer Straße 193

(gegenüber Hotel Thomsen)

Bücher zu verschenken

Die aktuellen Ö� nungszeiten aller SPIELE MAX - Filialen erfahrt ihr unter
www.spielemax.de oder telefonisch unter (030) 76 79 04 - 100!

SPIELE MAX AG • Haynauer Straße 72 a • 12249 Berlin

So wird der Frühling noch schöner:

* Außer auf Spielkonsolen und Zubehör, Software, Bücher,   
   Modelleisenbahn, Gutscheinkarten und Werbeangebote. 
   Keine Kombination mit anderen Aktionen oder Coupons. 
   Gültig vom 29.04. bis 02.05.2015.

Wunschartikel!*

20 % auf 
deinen

„WERDER KARREE“, 28279 BREMEN-HABENHAUSEN UND 
„HAVEN HÖÖVT“, 28759 BREMEN-VEGESACK

Schürenstedt
Autohaus

GmbH & Co. KG
Grüne Str. 55 • 27749 Delmenhorst

Tel. 0 42 21/1 23 01 91 • Fax 1 65 55

Neuwagen aller Marken
bis 30% Einsparung gegenüber UPE

www.schuerenstedt.de

DEKRA nach AZAV zertifiziert

Fahrschule Ohsmer GbR
Delmenhorst · Ganderkesee-Bookholzberg

Tel. (04221)-187 66

www.ohsmer.de

Ausbildung der Klassen
B, BE, C, CE, C1, C1E, T, L, AM, A1, A2, A, S

Lkw-weiterbiLdung

i n t e n s i v k u r s e  2 0 1 5
Mai 04.05.2015
 (Pfingstferien) 18.05.2015
juni 01.06.2015
 15.06.2015
 29.06.2015

ModuL 1 - 5 02.06. - 06.06.2015

beschleunigte 
grundqualifikation
01.06. - 26.06.15

delme RepoRt  
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u n d 
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groteluasma06
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